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R 43. Honnabend den 1. März. 1884.
S Sür den Monat März werden Abonne ſfurAube (27. Februar) und im Hinblick aufſſüdlich von Berber, alſo zwiſchen dieſer Stad

d auf e rn re n die alsdann zwiſchen Rußland und Deutſchland und Khartum, empört, denn von Hütte zu Hütte
e en n en e reren geſchloſſene Waffenbrüderſchaft bringt die Peters tragen. die Emiſſäre des Mahdi die Botſchaft

entgegen genommen. burger „Ruſſiſche Zeitung“ einen Artikel „Jch komme, ſeid bereit!“ Dem Oberſten Coet
Inſerate ſinden bei der großen Auflage des in welchem hervorgehoben wird, daß das bis jetztſlogon iſt ſomit der Weg ſtromabwärts nach Ko

Blattes die zwetentſprechendſte Verbreitung. bewahrt gebliebene Bewußtſein dieſer Brüderſchaftrosko ebenſo wie ſeewärts nach Sugkin (die Ent
die Baſis für die gegenſeitigen Beziehungen der fernung zwiſchen Berber und Sugkin beträgt 400

Politiſche Aeberſicht. beiden Nachbarſtaaten bilde. Der Tag, an welchem Kilometer) verlegt. Was aus ihm werden ſoll,
der deutſche Kaiſer die Glückwunſchdeputation der wenn die Nachricht von der Erhebung der Beſcharin

Der Reichstag iſt vor der Thür, und mitſruſſtſchen Armee empfangen, ſei dazu angethan, ſich beſtätigt, weiß Gott. Der Aufruhr im
ihm wird auch das parlamentariſche Gedränge als ein neuer Beweis für die nicht nur zwiſchen Nilthale ſelbſt nähert ſich bereits bedenklich der
Wieder beginnen. Daß Reichstag und Landtag dem ruſſiſchen und dem deutſchen Heere, ſondern Grenze von Aegypten und noch fehlt es an eng
in mehrwöchentlichen Jntervallen mit Plenar auch zwiſchen Rußland und Deutſchland beſtehen liſchen Druppen, um auch nur Aſſuan, von
ſihungen wechſeln könnten und die pauſtrende den engen Freundſchaftsbande zu dienen. Am Wadi Halfa ganz zu ſchweigen, beſetzen zu können.
Körperſchaft ſich nur mit Commiſſtonsberathungen Schluſſe des Artikels heißt es, das Geſchick zweier Erſt müſſen Mannſchaften von Malta und
beſchäſtigen ſolle, wie man vor einiger Zeit noch der größten Reiche ſtehe in Gottes Hand, am Gibraltar kommen. Das iſt die augenblickliche
aubte, daran iſt gar nicht zu denken. Denn Steuerruder der Reiche könnten die Perſonen Lage.

De wie Reichstag haben ſo viel Arbeitsſtoff wechſeln und mit ihnen die politiſchen Anſtchten, Der Bericht, welchen die mit der Unterſuchung

vot ſich, daß jeder von ihnen die ganze noch aber an dem einen ſei feſtzuhalten, daß das Be der gmerikaniſchen FleiſchwagrenJn
übrige Zeit der parlamentariſchen Saiſon vollauf ſtreben, den Völkern Europas die Wohlthaten des duſtrie beauftragte Kommiſſton des nordame
Veſchaäftigung hätte. Früher hieß es, wenn nicht Friedens zu bewahren, auf immer das Bindeglied kaniſchen Repräſentantenhauſes erſtattet
weil Etats, ſondern nur einer im Winter feſt zwiſchen Deutſchland und Rußland bleiben werde, hat, iſt dem Präſidenten Arthur vorgelegt worden.
zuſtellen ware, ſo wäre dem Uebelſtande abge deren Freundſchaft in dem Kampfe um die Be Der Bericht tritt den Anſchauungen der auswär
holfen. Jetzt iſt nur ein Etat zu berathen, der freiung des geknechteten Europa die Feuertaufe tigen Regierungen gegenüber für die Intereſſen
für den Landtag, und es liegt daſſelbe Drangſal erhalten habe. der amerikaniſchen Production ein. Jn den Ein
vor. Man erſteht daraus, daß zweijährige Etats Zu den auswärtigen Gegnern, welche Eng ſrichtungen der amerikaniſchen Fleiſchinduſtrie ſei
ins auch keine Abhilfe bringen würden. Der land jetzt umdrängen, ſcheinen ſich auch noch nichts was geeignet ſein könnte, das Fleiſch un
Grund liegt lediglich in den mangelhaften Dis im Mutterlande heimtückiſche Feinde zu geſellen. geſund zu machen, der Speck ſei ſo gut, vielleicht
poſitionen. Wir haben bereits im Herbſt, als Die iriſchen Verſchwörer, welche wieder ſogar noch beſſer wie der franzöſiſche oder deutſche
der Beginn der parlamentariſchen Saiſon bis ſpät holt drohten, einen Vernichtungekrieg gegen Alles, Trichinen kämen nur in unerheblichen Ausnahme
in den Nevember verzögert wurde, vorausgeſagt, was engliſch iſt, ins Werk zu ſetzen, haben wieder fällen vor, das Verbot der amerikaniſchen Speck
daß das parlamentariſche Gedränge wieder im einmal Beweiſe ihrer gefürchteten Exiſtenz geliefert. ſeinfuhr erſcheine daher nicht gerechtfertigt. Die
Anzug ſei. Jetzt haben wir nicht mehr fünf Kurz nach der Exploſton auf dem Victoriabahn Kommiſſion glaube, daß die mikrofkopiſche Unter
Wochen bis zum Eintritt der Oſterpauſe, und hofe wurden auf der Eiſenbahnſtation von Charing ſuchung des zur Ausfuhr beſtimmten Fleiſches,
noch hat der Landtag nur Kleinigkeiten erledigt, Croß und im Bahnhofe der großen Weſtbahn wenn eine ſolche gewünſcht werden ſollte, in den
der Etat iſt noch lange nicht fertig wichtige Vor von London Höllenmaſchinen aufgefunden, Verpackungsetabliſſements ganz vollkommen werde
lagen ſind vor Kurzem erſt dem Landtage zuge die neben ihrem Dynamitinhalte amerikaniſche vorgenommen werden können.
hangen, und die VerſprechungsvorlagenzUhrwerke enthielten, welche die Sprengmaſſe zum Wie die „Army and Navy Gazette vernimmt,
für Lehrer, Beamte und Communen, Explodiren bringen ſollten. Noch am Donners hat der indiſche Rath in Folge der ruſſiſchen
Welche ſchon im Herbſt fertig geweſen ſein ſollten tage entdeckte man im Gepäckraume des Bahn Annexion von Merw die Räthlichkeit einer
ſehen noch in Ausſicht, ſo daß keine Ausſicht hofes von Paddington ein Felleiſen, welches über Beſetzung von Kandahar und Herat in
horhanden iſt, dieſe Vorlagen noch vor den in 20 Pfund Dynamit und eine Maſchine zur Ent Erwägung gezogen. Von einer Beſetzung von
dieſem Jahre bevorſtehenden Neuwahlen zum zündung deſſelben enthielt. Die unheimlichen Herat wurde indeß ſofort Abſtand genommen, da
Reichstage durchzuberathen. Nach früheren Funde haben vorgeſtern eine Anfrage im Unter der gegenwärtige Zeitpunkt als nicht paſſend für
Erfahrungen ſteht zu befürchten, daß dieſe Vor haufe herbeigeführt, worauf der Staatsſecretär ſein ſo gewagtes Unternehmen erachtet wurde.
lagen wie ähnliche, beſonders die auf die Beſſer VernonHarcourt die angeführten Thatſachen be „Jhrer Majeſtät Regierung hat indeß“, ſo ſchreibt

ſtätigte. das obenerwähnte Blatt, „in richtiger Würdigungſtellung der Lehrer bezüglichen, nach den Reichs
tagswahlen wieder als Fata Morgana verſchwinden Aus Aegypten traf am Donnerstag nachſder Gefahren welche aus einer Politik voll

kommener Unthätigkeit entſtehen würden, ſich mitwerden, um reſp. wieder vor den nächſten dem „Globe“ die telegraphiſche Meldung in Lon
Wahlen aufzutauchen. don ein, daß an dieſem Tage zwiſchen den Streit Lord Ripon in Verbindung geſetzt über die

Zwiſchen der „Nordd. Allg. Ztg.“ und den kräften des Generals Graham und den AufſtänSchritte, welche er behufs der Verſtärkung der
Organen der Curie iſt wochenlang wieder eine diſchen bei Trinkitate in Gefecht ſtattgefunden habe, Garniſonen an der nordweſtlichen Grenze und
heftige Kanonade aufgeführt worden. Das pflegt in welchem die Aufſtändiſchen geſchlagen worden der Beſetzung von Kandahar für zweckmäßig er
gewöhnlich zu geſchehen, wenn die Regierung da ſeien. Jm Uebrigen hat ſich die Geſammtſittuation achtet. Es werden demnach, wie wir glauben,
an ſt, einen neuen Ruckzug gegenüber in den letzten Tagen noch erheblich verſchlechtert. Befehle erlaſſen werden für die Bewegung einer
der Curie anzutreten. Das ſcheint auch dies Jmmer mehr tritt die vollſtändige Unzuverlaſſig ſtarken Truppenabtheilung zum Schuße britiſcher
wal der Fall geweſen zu ſein. Schon mehrere keit der ägyptiſchen und nubiſchen Truppen zu Intereſſen, im Falle unvorhergeſehene Ereigniſſe
Tage laufen Gerüchte umher, es hatten Frie Tage und die Gefahr für die Hafenſtadt Sugkinſeintreten, die ein ſofortiges und entſchloſſenes Ein
tionen zwiſchen dem Fürſten Bismarck und wird ſtündlich größer. Auch in Khartum ſſchreiten nöthig machen würden. Die Beun
Herrn v. Goßler ſtattgefunden oder dieſelben liegen die Dinge ſehr ſchlimm von dort meldet ruhigung Englands iſt um ſo begreiflicher, als
ſelen noch vorhanden. Die „Germania“ wittert die „Daily News“, daß General Gordon am der ihm ergebene Emir Abdurrahman noch lange
ſchon wieder Morgenluſt; ſie deutet an, daß es Sonnabend Morgen den Oberſt de Coetlogon mit nicht Herr von ganz Afghaniſtan iſt.
h dabet um wichtige Dinge handelt, um die dem Gouverneur von Khartum und 2000 Mann

„Geburtswehen neuer kirchen politiſcher Truppen nach Berber ſandte. Sämmtliche Kriegs Deutſchland

Gofnachrichten Se. Majeſtät der
Entſchlüſſe Rach welcher Richtung dieſe vorräthe wurden vernichtet, die Archive und Briefe
Eniſchlüſſe führen, daruber ſcheint die Germania verbrannt und die Kanonen vernagelt. Gordon
här nicht zweifelhaft zu ſein will demnach die Stadt wirklich aufgeben. Jn Kaiſer empfing am Mittwoch Mittag 1 Uhr

Zum Jahrestag der Schlacht von Bar zwiſchen haben ſich aber die Beſcharin Stämme im kleinen Speiſeſagle des königl. Palais in



feierlicher Audienz den Großfürſten Michaelgzum ruſſiſchen Feld marſchall ernanntſtanten hauſes beim Tode Ed. Laskers in Antrag
Nicolajewitſch von Rußland und ſeine worden. Der ruſſiſche Militärbevollmächtige Gene zu bringen.“
ebenfalls aus Anlaß des 70 jährigen Gedenktages, ralmajor Fürſt Dolgoruckt hatte ſich am Dienſtag
an welchem Kaiſer Wilhelm gelegentlich der Rachmittage zu dem Prinzen begeben, um dem
Schlacht bei BarſurAube den ruſſiſchen St. ſelben ſeine Ernennung hierzu bekannt zu machen.

Großfürſt Michael Nicolajewitſch
von Petersburg eingettoffenen militäriſchen Begleiter General v. Gurko, Graf Paul Schu nachdem er noch von 9 Uhr ab im kaiſerlichen

Ehrendienſt geleitet, hatte mit ſeinen Begleitern,
von der Botſchaft kommend, gegen 1 Uhr ſeine ſchen Botſchaft und den zum Ehrendienſt komman

liche ruſſiſche Orden, darunter auch das ihm vor Reichstages betrifft, ſo wird dieſelbe wie in der
70 Jahren verliehene Georgskreuz und das Um Regel die ſpäteren Seſſtonen der Legislaturperiode,
dieſelbe Zeit erhaltene Eiſerne Kreuz angelegt nicht durch den Kaiſer in Perſon vollzogen wer
hatte, Se k. Hoheit den Großfürſten und veſſenſden, ſondern in rein geſchäftsmäßiger Weiſe durch
Begleiter im Beiſein des Kronprinzen und der eine Rede des Staatsſecretärs des Reichsamts des

Friedrichsruhe zu begeben.
adjutanten, welche in großer Paradeuniform hier (Reichstagserſ, atzwahl.) Jm Wahl
zu erſchienen waren, um deren Glückwünſche zuſkreiſe Bielefeld Wiedenbrück iſt am Mon
ſeinem heutigen Gedenktage entgegenzunehmen. tag an Stelle des verſtorbenen Geh. Raths
Se. kaiſerl. Hoheit der Großfürſt hatte dann Marcard der konſervative Kandidat, Redacteur
auch die Ehre, von Ihrer Majeſtät der Kaiſerin v. UngernSternberg in Berlin, zum Reichs
Königin einpfangen zu werden. Bei dem Ewſtagsabgeordneten gewählt worden.
Pfange im kaiſerlichen Palais hatten die ruſſtſchenn Gur Zuckerbeſteuerungsfrage.) Jn
Offiziere und Mannſchaften bereits die von Sr. der „Nordd. Allg. Ztg.“ wird eingehend dargelegt,
Majeſtät dem Kaiſer ihnen verliehenen Ordens daß die Zuckerproducenten Frankreichs
decorationen angelegt. gegenwärtig, um ſich gegen die deutſche Konkurrenz

Um 5 Uhr Nachmittag fand ſodann zu Ehren zu ſchützen auf eine Reform des franzöſiſchen
der ruſſiſchen Deputation bei den kaiſerlichen Zuckerſteuer Syſtems hinarbeiten, welche in der
Majeſtäten eine Galatafel ſtatt zu welcher Annahme des deutſ chen Syſtems beſtehen würde
auch die Hoſchargen und einige andere Herren man verlangt Materialſteuer und Steuerfreiheit
von hohem Range eingeladen waren. Den des aus der Melaſſe gewonnenen Zuckers, daneben
Ehrenplatz an der in Hufeiſenform aufgebauten bei der Beſteuerung des ausländiſchen Zuckers
Tafel nahm Se. kaiſerliche Hoheit der Groß ſeine Begünſtigung für den aus den franzöſtſchen
fürſt Michel Nicolagße witſch zwiſchen unſeKolonien. Dem Anſchein nach bezweckt dieſe
rem kaiſerlichen Herrn und der Kaiſerin Darlegung des offtziöſen Blattes, die Beſchlüſſe
ein. Der Großfürſt trug ruſſiſche Generalsuni der deutſchen ZuckerEnquete Kommiſſion zu recht
form, darüber das Dtangeband des Schwarzen fertigen welche auf Beibehaltung des bisherigen
Adlerordens. Se. Majeſtät der Kaiſer hatte zu Beſteuerungsſyſtems nur unter Aenderung der
Ehren ſeines erlauchten Gaſtes ebenfalls ruſſtſcheſ Steuer und Bonifikationsſätze S gerichtet ſind.
Uniform gewählt, über die ſich das Band und Bekanntlich hat dieſes Syſtem aber in Deutſch
die Keite des St. Georgenordens hinzogen. Jhreſ land erhebliche Nachtheile zur Folge gehabt wenn

manche franzöſiſche Producenten es verlangen, ſo
Ibeweiſt dies nur, daß es, was man auch in

innerungs und Ehrentage des erlauchten Gemahls Deutſchland weiß, für einen Theil der Induſtriellen
die Honneurs zu machen. Zur Rechten des ſehr vortheilhaft iſt ob es dies für das Land im
Kaiſers ſaßen zunächſt die Kronprinzeſſin Prinz
Wilhelm in der Uniform des Regiments Kalugg,
die Erbprinzeſſin von Meiningen, der Prinz Al
brecht, die Prinzeſſin Marie von Meiningen und
der Prinz Friedrich Lebpold. Neben Ihrer Ma
jeſtät der Kaiſerin tafelte der Kronprinz, gleich

Parlamentariſche Nachrichten.
Abgevrdnetenhans. (Sitzung vom 27. Februar.)

3 e n Weſt e dase eordneten Haus Anträge und Petitionen werinsfalls in ruſſiſcher Uniform es folgten die Brn, Tag Ein Antrag des Abg Thilenius Se wegen
zeſſin Chriſtian, Prinz Friedrich Karl die Prin Errichtung eines hhdrographiſchen Inſtituts wurde mit
zeſſin Viktoria, Prinz Alexander, die Prinzeſſin großer Majorität angenommen nachdem noch der Abg.
Friedrich von Hohenzollern, Prinz Auguſt von KeichenſpergerKöln (Eentr.) gegen, die Abgg. von

MeierArnswalde (Konſ.) und Schmidt Stettin (Nat.Würtemberg, der Erbgroßherzog von Baden e. Lib.) für den Antrag geſprochen halten. Mit e enne
Gegen Ende der Tafel erhob ſich Se. katſerlicheſanes vom Abg. Laſſen Sang geſtellten Antrages auf
Majeſtät zu einem Srinkſpruch auf den Kaiſer Geſtattung der daniſchen Sprache auf dem Kreistage in
Hon Rußland, worauf der Großfürſt erwiderte Sonderburg, der abgelehnt wurde hatten die verhandelten
on e lauchten Herrn auf das Petitionen und Anträge nur lokales Intereſſe Nächſteund im Namen ſeines etlauchten n e eher r r Noch See

Wohlſein Sr. Majeſtät des Kaiſers trank. Bald u Uhr.
darauf wurde die Tafel en n der e et r e e nene Waedrdnetenh aus
e r rer e e Kaiſer Wahlprüfungen, Rechenſchaſtsberichte und die weit ung
Se arg Groffurft Michael einen Feldmar S e r e d Rochſtem ihung Montag r: dritte Leſung des Etatsſchallſtab mit Brillanten nebſt einem eigenhändi Schuß Uhr. des Etats
gen Glückwunſchſchreiben uberweiſen. Von dem

Schwarzen Adlerordens verliehen worden,
deſſen Dekoration Großfürſt Michael Nicolajewitſch daß es die Pflicht der liberalen Partei des Reichs
bereits am 14. Juni 1838 empfangen hatte. tages ſei, ein Dankesvotum für die Beileids-
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burg, von denen kürzlich gemeldet wurde,
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eignet. Veranlaßt durch die Funde auf der Hafen 0

ſind die

Ausgrabungen in dieſer an Reſten aus derPrähiſtoriſchen Zeit reichen Gegend mit e ſefäh
tem Eifer aufgenommen worden und bald dir ſa

bald dort wird in der Erde herumgewühlt. Be Aen Publi

ſonders zeichnet ſich ein Rentier aus einer kleineren An
Stadt des Kreiſes, den wir X nennen

einer Stelle der alten Heerſtraße, auch

nahme, daß hier ein Fund zu hoffen ſei

müht ſich Herr F. ab, das Kiſtchen zu

würſte mit der kunſtvoll auf Pergament

Ausgrabungen anzuſtellen, mitgetheilt und
das Kiſtchen für ihn begraben hatten,
beſänftigen.

dort das Geſchäft des Herrn Brandes

zur Auswahl vorlegen. Frau B., welche

diente, kam den fortwährenden Wünſche

Gatten. Das ſaubere Kleeblatt ſaß im

ließ es ſich auch gern gefallen, daß der

ſich in einem Hauſe, vor welchem der
ſtehen blieb, nach etwas erkundigen zu

nicht zurück durch einen zweiten Ausgan
er ſich mit den Effecten aus dem Staube g
Infolge der erſtatteten Anzeige gelang e
am Abend deſſelben Tages der Polize

Der Prinz Auguſt von Würtkemberg iſtlreſolution des amerikaniſchen Repräſen
nur vertrauensſelige Maädchen, mögen ſt

Fall zur Warnung dienen laſſen.

ſiehe da, kaum iſt er 5 Fuß eingedrungen, daſtoßt der Spaten eines Arbeiters auf Melal,
eiſerner Reifen wird ſichtbar und dieſer dient, wie kygl II

bei weiterem Ausgraben erſichtlich wird, mit einen Loch
anderen dazu, ein alterthümlich gearbeitetes Kiſt
chen zuſammenzuhalten. Zitternd vor Erregung gabrit-

Endlich gelingt ihm dies da das Kiſtchen nicht
verſchloſſen, er hebt den Deckel uud ſtehe d
es praſentiren ſich zwei kräftig duftende Bat

führten Widmung: „Seinem lieben T S R
Barbaroſſa.“ Wüthend über den ihm geſpielten
Streich lief Herr X. von dannen und erſt durch
das Geſchenk einiger wirklicher Alterthumstefe
gelang es ſeinen Freunden, welchen er änige
Tage vorher ſeine Abſicht, an der bewußten Stelle

anbot. Das unerfahrene Mädchen vertraute den

machte mehrere Wege in ſeiner Begletun

Gauner i rezu ermitteln. Unerfahrene F ch dieſet de

wollen nedurch ſeinen großen Eifer aus, der auch durch hen hofft
wiederholte Enttäuſchungen nicht abgekühlt werden t
kann. Am 21. v. M. nun läßt er wieder an in

Kaiſer
ſtraße genannt, weil ſte zur Kaiſerburg auf dem
Kyffhäuſer führte, Nachgrabungen anſtellen. Daß in. an
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Am Sountag Abend gegen 7 Uhr beraten Wſhen und
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in Ab C
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ſendete nach dem in der Nähe ſich aufhaltenden bede h Austy

Sinne des Wortes in der Mauſefalle, da führte
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de h. in W Geſchü ch äſts- Er ffuung.

Einem geehrten APußlikum ſowie weinen werthen
W Kunden die ergebene Mittheilung, daß ich mit heutigem

wbündegeſ Tage neben meinem Brotverkauf auch noch einen Ver
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Zinkgranu, trocken, Engliſch Roth, Pulver,
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Zinnober, feurig, eZinnober-Jmitativn, C a ck eMennie, feinſte engliſcheEiſenmennie, ächte, Bernſteinlack, div. Sorten,Ehromgelb, eitron und vrange, Copallack,
Schüttgelb in Hutchen, Damarlack
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Beilage zu Nr. 43 des Merſeburger Correſpondenten vom 1 März 1884

J i ein außergewöhnlich günſtiger ſei. Nur einigeProvinz und Amgegend. catarrhaliſche Erkrankungen und die bei feuchter

Daß man beim Gebrauche von Benzin nicht Witterung faſt regelmäßig hervortretenden rheu
otſichtig genug ſein kann, das mußte am Monmatiſchen Leiden beſchäftigen die Herren Doctoren.
ag Abend ein Dienſtmädchen in Halle in trau Die letzten Tage brachten uns neben mehr
tiger Weiſe erfahren. Daſſelbe hatte ein Paar fachem Schneefall in der Nacht regelmäßig ziem
Handſchuhe mit Benzin gereinigt und zogſlich ſcharfen Froſt, ſo daß ſich auf im Freien
Meſelben abends bei Lichte an. Wahrſcheinlich ſtehenden Waſſergefäßen ca. 1 Centimeter ſtarkes

ſt nun das Mädchen dabei der Lampe zu nahe Eis zeigte. Das Queckſilber im Thermometer
kommen kurz, die Handſchuhe ſtanden plötzlich ging in den kälteſten Stunden bis auf 2 Gradz Flammen und da das Mäbchen dieſelben nicht Minus zurück.

mehr abzuziehen vermochte, wurden bald auch die Herr Theaterdirector de Nolte eröffnet
Kleider deſſelben vom Feuer ergriffen. Jn ihrer morgen in der Kaiſer Wilhelmshalle ein

Angſt lief die Unglückliche zu den nebenan ſchlamehrwöchentliches Gaſtſpiel mit einer auserleſenen
v enden Studenten, die erſchrocken aufſprangen und Künſtlertruppe, die ſich in verſchiedenen Städten

has Mädchen mit Schlafröcken und Decken be Thüringens während der verfloſſenen Wintermonate
deckten. Dem Mädchen ſind bis oben hinauf die beſtens bewährt und vielſeitige Anerkennung ge
Arme ſchrecklich verbrannt, ſodaß daſſelbe in der funden hat. Seit ſeinem früheren Verweilen in
Klinik behandelt werden muß. Ohne die ſchnelle unſerer Stadt iſt Herr de Nolte auch hier im
Hilfe würde ein weit ſchlimmerer Ausgang zu beſten Andenken er hat es allezeit verſtanden,
beklagen ſein. das Publikum für ſein Theater zu intereſſiren

Aus Anlaß des 25 jährigen Beſtehens der und ſeine Aufführungen derart zu geſtalten, daß
Freimaurerloge Viktorig zur beglückenden Liebe ſte gerechten Anforderungen nach jeder Richtung
n Zeit, wurde dieſelbe, wie die Zeitzer Ztg. hin genugten. Möchte ſein Unternehmen auchde

wen

dine
zu h

ich

S

inſtrae d

Gratulationsſchreiben Sr. Kaiſerl. Hoheit
des Kronprinzen erfreut. verein für Merſeburg und Umgegend“

z Die diesfährige Leipziger Oſtermeſſeſſein erſtes Stiftungsfeſt. Trotz der kurzen Zeit
nimmt am 28. April ihren Anfang und endigtſ ſeines Beſtehens hat der Verein bereits einen
gm 17. Mai; die Vor oder ſogen. „Engroswoche“ höchſt achtungswerthen Aufſchwung genommen
beginnt daher am. 21. April. ünd ein überaus reges Leben entwicelt. Dies

Der Tiſchlermeiſter Einöder in Nordhauſen)zeigte ſich auch am vorgeſtrigen Abend, an welchem
tißte ſich am Freitag den Finger an einem ver ſich nahe an 150 Mitglieder und Freunde an
koſteten Nagel am Kleiderſchrank. Er legte darauf der Feſttafel des reich decorirten Tivoliſaales
kein weiteres Gewicht, fand aber andern Tags niederließen.
die Hand angeſchwollen. Wie die S. Ztg. be ſprochener Prolog leitete die Feier würdig ein,
tichtet mußte am Dienſtag die Amputation des worauf der Vorſitzende Herr Lutze den erſten
Armes infolge Blutvergiftung vorgenommen Toaſt auf Se. Majeſtät den Kaiſer ausbrachte.
werden, aber während derſelben ſtarb der Un
glückliche. ſprüche ernſter und heiterer Natur, gemüthliche

In Gerſtewitz fand am Dienſtag die ge und humoriſtiſche Tafellieder und eine Reihe treff
richtliche Obduction der verehelichten Maſchinen lich ausgeführter Concertpiecen leichteren Genres,
wärter Kirſch von Langendorf ſtatt. Frau Kirſch welche eine wohlthuend animirte Stimmung über
war am 48. v. M. von dem Gaſtwirth Bauer vie Feſtgeſellſchaft verbreiteten. Dieſe Stimmung
zu Gerſtewitz durch einen Schuß aus einem ſechs hielt auch während des nach Mitternacht be
läuſigen Revolver im Unterleib ſchwer verleht! ginnenden Balles an, der Alt und Jung bis in
worden, und ſoll dieſer Schuß den Tod herbei hie Morgenſtunden zu feſſeln wußte und zu dem
geführt hahen. Bauer hat den Revolver in der fröhlichen Anfang ein fröhliches Ende fügte. Die
Wohnſtube laden wollen und bei dieſer Gelegenheit Mitglieder des Gaſtwirthsvereins werden hoffent
iſt einer von den bereits darin befindlichen zwei lich noch manches Stiftüngsfeſt feiern, das erſte
Schüſſen losgegangen und hat die gerade bei aber dürfte ihnen wohl noch lange in lebendiger
Bauer zum Beſuch befindliche Frau Kirſch ge Erinnerung bleiben.

troffen. n Von der Strafkammer in Halle wurde vorniedrigen e In Grabow liegt eine Frau ſchon ſeit dem einigen Tagen ber Fleiſchergeſelle Herbich, der
J. Februar fortwährend im Schlafe bis heute aus einem verſchloſſenen Stalle in Heuſchkels

iſt ſie nicht erwacht dabei geht der Puls ſo Berg hierſelbſt drei Pferte ſtahl und dieſelben in
Egelmäßig, wie bei einem geſunden Menſchen. Weißenfels zu verkaufen verſuchte, zu 2 Jahren

Sticht man ſie mit einer Nadel in die Hand oder Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
ins Geſicht, ſo rührt ſte ſich nicht einmal. Die Seine beiden Complicen wurden freigeſprochen.
einzige Bewegung macht ſte, wie das M. T. (Eingeſandt.) Schreiber dieſes halte vor einigen
berichtet hin und wieder dadurch, daß ſie die Tagen Gelegenheit, im hieſigen Schlachthofe einen
Lppen ein klein wenig öffnet, und dann ſucht ſtarken Ochſen mit der neu erfundenen Schuß

an ihr einige Löffel Suppe einzugeben, was Schlacht m aske ködten zu ſehen. Dieſer paten-
auch häufig gelingt tirte Apparat wird dem Thiere über den Kopf

Seit dem 3. Januar d. J. iſt von Frömmſgeſchnallt, in ſeiner Mitte befindet ſich ein kleiner
tedt bei Nordhauſen der Landwirth Johann metallener Lauf, deſſen Mündung dem Thiere auf
Friedrich Troſt, 63 Jahre alt, von kleiner Figur, der Stirn ſigt, während an ſeinem aäußeren Ende
ter Umſtänden verſchwunden die auf ein Ver eine Vorrichtung das bequeme Einlegen einer mit

hen ſchließen laſſen. Die königliche Staats Zünder verſehenen Patrone geſtattet. Nachdem
Mwaltſchaft zu Erfurt erſucht in einer Bekannt dies geſchehen, genügt ein Schlag mit einem
wachung um Mittheilung über den Verbleib des leichten eiſernen Hammer, um die Patrone zum
Troſt Explodiren zu bringen und die in derſelben ſthende

Am Donnerstag feierte der „Gaſtwirths-

0000 S en die es er teJ tief in das Gehirn des achtthieres zu treiben.en ch Lokalnachrichten. Wie vom Blitz getroffen, ſtürzt das Thier zu
n Merſeburg, den 1. März 1884. ſammen und rührt kein Glied mehr. Mit dieſer

e Die Mannſchaften der Jahrgänge 1871 Methode hat die ſeitherige Quälerei beim Schlachten
und 1876, welche bei den diesjährigen Frühjahrs- der Rinder ihren Abſchluß gefunden denn die

ontroll- Verſammlungen zum Landſt urm aus hieſigen Fleiſchermeiſter haben mit Freuden dieſe
ſcheiden bezw. zur Landwehr übertreten, haben humane Tödtungsweiſe angenommen. Nicht un
ihre Militär Päſſe bis ſpäteſtens 15, März er. an erwähnt wollen wir laſſen, daß eine hochgeſtellte
den Bezirksfeldwelbel abzugeben. hieſige Dame, welche ſchon viel ſchöne Beweiſe

Bei der letzten Zuſammenkunft der hieſtgen edler Humanität gegeben hat, den Apparat dem

berichtet am 27. Februar durch ein huldvolles diesmal hier eine gusreichende Unterſtützung finden.

5

Ein von Fräulein Beyer ge lichen Abh

Dann folgten in angenehmſter Abwechſelung Trink Wege

maske verknüpfen wir noch den Wunſch, daß ſich
auch für das Abſchlachten der kleineren Thiere
bald eine ähnliche ſchnelle Methode finden möge.

Der hieſige Verſchönerungsverein hielt am
Mittwoch Nachmittag im Rathhausſaale ſeine diesjährige
Generalverſammlung ab. Dieſelbe wurde vom Vorſitzen
den Herrn Regierungspräſidenten v. Dieſt mit dem Aus
druck der Freude über den diesmal ſo zahlreichen Beſuch
und das ſich darthuende Aufblühen des Vereins erdffnet.
Der Herr Vorſitzende konſtatirte, daß in Merſeburg die
Verſchönerungen in ſo großem Maße zugenommen hätten,
wie wohl in keiner Stadt des Regierungsbezirks. Er
führte an, daß der Brückenbau, zahlreiche Pflaſterungen,
die Wegreißung des alten Gymnaſiums und die Herſtellung
des Kreuzganges durch die bezüglichen fiskaliſchen Stationen
reſp. das Domkapitel ausgeführt ſeien und demnach dieſe

Verſchönerungen den Bürgern Merſeburgs keine Geldkoſten
verurſacht hätten. Beſonders hob Herr v. Dieſt noch
hervor, daß es dem Verſchönerungsverein wohl möglich
ſei durch die Mitwirkung vieler Betheiligten die ihm
obliegenden Arbeiten billiger auszuführen, als dies die
Behörden vermöchten und ſchloß hieran den ſpeziellen Dank
des Vereins an einige hervorragend verdiente Herren
Die folgende Rechnungslegung ergab in Einnahme 4311,77
Mk., in Ausgabe 3564, 18 Mk. (darunter allein 2377,67
Mk. für die Anlage am Gotthardtsteich), ſo daß ſich ein
rechnungsmäßiger Beſtand von 747,59 Mk. ergiebt. Durch
erſt nachträglich eingegangene Rechnungen, deren Beträge
für das nächſte Jahr vorzutragen ſind, vermindert ſich je
doch der thatſächlich für das nächſte Jahr zu übernehmende
Beſtand auf 656,91 Mk. Dem Kaſſirer, Herrn Klinge
beth, wurde hiernach mit Dank für ſeine Mühewaltung
Decharge ertheilt. Bei der Beſprechung der in vor
jähriger Generalverſammlung geäußerten Wünſche ſtellte
ſich demnächſt heraus, daß man es für wünſchenswerth
ielt, Herr Fabrikbeſitzer Koch möge auch im bevorſtehen
en, wie im verfloſſenen Jahre, ſich bereit finden laſſen,
ur Benutzung auf dem Gotthardtsteiche neue Gondeln

anzuſchaffen, damit die noch vorhandenen drei alten außer
Dienſt geſtellt werden könnten. Dieſer Wunſch ſoll Herrn
Koch mitgetheilt werden. Die ebenfalls in voriger
Generalverſammlung beſchloſſene Bepflanzung des nörd

anges von Steckners Berg iſt zur Hälfte durch
v Man will ſich damit begnügen, weil man die
Bepflanzung des übrigen Theils des dort herrſchenden
Wirthſchafts 2c. Verkehrs halber für nicht angebracht hält.

Als wektere Neuerung wird angeführt, daß auf dem

d

ö

von Burkhards Gehöft bis Steckners Berg zwiſchen
den Akazien Linden gepflanzt worden ſind, damit beim
Eingehen der erſteren gleich wieder eine hübſche gleich
mtäßige Allee vorhanden ſei. Die Bepflanzung des
Weges nach dem Badeplatze konnte im abgelaufenen Jahre
noch nicht vorgenommen werden, da die nöthige Erlaubniß
zu ſpät eintraf, jedoch ſind die Vorbereitungen jetzt ſchon
ſo weit vorgeſchritten, daß es nur noch der Einſetzung der

äume bedarf. Die Verſammlung nahm ſodann den
Vorſchlag an, von dem jetzigen Beſitzer des früher Lorenz
ſchen Grundſtücks die Anlage am Ausfluß der Gliag
in die Saale nöthigenfalls zu pachten, damit dieſe
Anlage erhalten bleibe Mit dem Dank an die
ſtädtiſchen Behörden für die bisherige Gewährung von
Beiträgen für die Zwecke des Vereins und beſonders des
ExtraBeitrages von 2400 Mk. im verfloſſenen Jahre ver
band der Herr Vorſitzende die Bitte, eine Erhöhung des
jährlichen Beitrages von 250 Mk auf 300 Mk. eintreten
zu laſſen. Der Verein ſtimmte dieſer Bitte zu, indem er
gleichzeitig als Verwendungszweck dieſer Summe die Unter
haltung und nöthige Verbeſſerung der Gotthardtsteichan
lage angab. Hieran ſchloß man den Wunſch, daß der
ſtädtiſche Promenadenwächter veranlaßt werde, auch die
vorgenannte Anlage zu überwachen, wogegen der Verein
gern bereit ſein wolle, ſich zu paſſender Zeit dem Auf
ſichtführenden gegenüber erkenntlich zu zeigen. Auf
Provokation erklärt Herr Bürgermeiſter Reinefarth, daß
die Anpflanzung von Bäumen vor dem Rathhauſe in aller
nächſter Zeit zu erwarten ſei. Jn welcher Weiſe die ge
wünſchte Bepflanzung des Roßmarktes ausgeführt werden
ſolle, ſei noch nicht feſtgeſtellt, vielleicht werde man an den
drei Ecken je ein Bäumchen anbringen. Die Anpflanzungen
am Neumarkt ſtänden ebenfalls in naher Ausſicht. Da
hier eine Bepflanzung des Trottoirs wegen der theilweiſe
geringen Breite deſſelben nicht gut möglich ſei, habe man
bei der Provinzial- Verwaltung die Erlaubniß nachgeſucht,
die Bäume an den Rinnſteinen auf dem Fahrdamme an
pflanzen zu dürfen Antwort ſei indeſſen noch nicht erfolgt
Sodann ginge man auch mit der Abſicht um, den Theil
der Poſtſtraße der jetzt umgepflaſtert werden ſolle, mit
Anpflanzungen zu verſehen. Zur beſſeren Erhaltung
des Weges an der weißen Mauer, der durch Fabrik Laſt
wagen ſehr ruinirt werde, fand man es für zweckmäßig,
dem Feldcomitee anheimzugeben, die betr. Fabrikanten zu
Wegebauleiſtungen heranzuziehen im Weigerungsfalle das
Vefahren des Weges einfach zu verbieten. Von einer An
pflanzung von Bäumen an dem in Rede ſtehenden Wege
wurde abgeſehen infolge der Erklärung, daß jedenfalls in
nächſter Zeit die Baufluchtlin e an dieſem Wege verändert
werden würde. Nach Erledigung einiger anderen unweſent
lichen Angelegenheiten ſtellte die Verſammlung das Arbeits
Programm für das neue Jahr feſt und bewilligte für die
Erhaltung der Gotthardtsteichanlage 300 Mk., für Arnims
Ruhe 350 Mk für die Anlage der Allee nach dem Bade
platz 80 Mk für Reibnitz Höhe, Schlechtendals Weg und
für Herſtellung des Pavillons in Arnims Ruhe je 50 Mk.
Zwar waren noch ſehr viel Wünſche nach VerbeſſerungenAerzte wurde konſtatirt, daß der Geſundheits Herrn Paul Stecher hier zum Geſchenk machte.

zuſtand unſerer Bevölkerung zur Zeit Mit dem Danke für die Einführung dieſer Schlacht laut geworden, indeſſen ließ die Höhe der zu erwartenden



Einnahmen eine weitere Ausdehnung des Arbeitsprogramms lich frühmorgens kälter, viel ach mit Nachtfroſt; abends Kolonie eingerichtet und bereits eröffnet ſind, größenwicht zu. Nach dieſer Feſtſtellung ſchloß der Herr Vor h Murad rtlich hart Zuwendungen gemacht werden. Ferner ſollen n
ſitzende die diesjährige Generalverſammlung aufgekommenen Zinſen des Fonds kleinere Summen e

Vermäſchte sa Nee e eni ür andere Wo gkeitszwecke verwendet werdenAus den Kreiſen Merſeburg und Guerfurk. (Zum Stuttgarter Raubmord.) Stuttgart (Von der deutſchen Soler n
Jn Dederſtedt kam dieſer Tage ein lang 27. Februar. Der muthmaßliche Mörder des Vfand Der von dem Geh. Regierungsrath De Koch geftun

jähriger treuer Arbeiter des Gutsbeſitzers Nette leihers Reinhardt iſt in der Perſon des Knechts Oh tte eentſchen Cholerakommiſſton in Kalkutta iſt es nen e
durch Niedergang einer Wand in der „Sand ling ergriffen worden. Bereits am Sountag früh ging Berichten zufolge, gelungen, den Urſprung der Ehelene n

be L der Polizet die Meldung zu, daß der Jnhaberin eines in dem Waſſer der Eiſterne eines Dorfes, wo die Choletggrube!! ums Leben. Der Verunglückte, der 73 Kuſſchereigeſchäfts Fiſcher, das ſonſt immer an einem hertſchte, zu eutdecken. GSewiſſe m kroskopiſche Bau n

am Sonnabend Abend nach 8. Uhr noch benutzt hatte
In dieſem Geſchäft diente als Knecht ein Menſch Namens
Döttling, von hier gebürtig, der nicht des beſten Leu
mundes genoß. Er wurde verhaftet, aber, wie mehrere
andere, wieder frei gelaſſen, weil ſich ſein Alibi nach
weiſen ließ, oder beſtimmtere Verdachtsgründe ſich nicht
ergaben. Erſt als am Dienſtag die Geſchäftsinhaberin
der Behörde melden laſſen konnte, das Beil habe ſich
wieder gefunden, wurde zur Wiederverhaftung des Dött
ling geſchritten in dem Augenblick, als derſelbe dem
Leichenbegängniß des ermordeten Reinhardt zuſah. Mit
einem Beile war Reinhardt erſchlagen worden und das
gefundene Beil trug Beweiſe, daß es gewaſchen worden,
aber auch noch unzweifelhafte Spuren von Blut. Dies
ſind Verdachtsgründe, die aber jedenfalls noch weiterer
Beſtätigung bedürfen.

(Geraubte Kinder.) Weilburg, 25. Februar.

falls in jener Ciſterne nahe bei Kalkutta als cder Cholera Krankheit entdeckt. n re

Tochter, die junge Frau Gräfin
Gemahl ſind ſehr glücklich über dieſe Partie Sie h
nen ſich keinen Begriff machen, wie der Graf un
Tochter liebt was er ihr kann abſehen an den Augen,
das müſſen wir ihr kaufen.

Eiſenbahn, Poſt, Telegraphen.
Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins nach wel

chen Poſtkarten mit Antwort abgeſandt werden

Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pf.
den britiſchen Kolonien von Auſtralien wird wegen ihre

(Elternglück.) „Nun, wie befindet ſich Jir alt haben
O, und mein

tritt zum I. März 1884 auch Braſilien hinzu d

jährige Aufſeher Delle, hätte zu Oſtern d. J. beſtimmten Piatz untergebrachte Beil fehle, das die Frau welche in den Eingeweiden der Cholerakranken Aeghbteng el
gerade 50 Jahre auf dem N. ſchen Gute gedient
S Vor der Naumburger Strafkammer wurde
am Mittwoch der Knecht Albrecht überführt,
in Lützen ſeinen Wirthsleuten und Mitbewohnern

durch Einſteigen 150 Mk. geſtohlen zu haben
und mit 2 Jahren Zuchthaus beſtraft.

S Jn der am letzten Sonntag ſtattgehabten
ordentlichen Generalverſammlung des Vorſchuß
Vereins zu Querfurt wurde nach ſpezieller
Darlegung der Geſchäftsführung die Rechnung
für das abgelaufene Jahr dechargirt. Der Verein
hat bei einem Umſatze von 3 186 225 Mk. 37 Pf.
einen Reingewinn von 23 985 Mk. 34 Pf. er

während des vorigen Jahres gefunden wurden, ſind eben

An d

lec Gebrau
anf Ainderi

n Aus dieſe
velde

h der war
m len oder
nur de von den

n und ſicher
an Schwetzerd
An erbaltlich ſind

Anzielt. Die Dividende beträgt 9,6 Prozent.

Allgemeine Aeberſicht der Wikkerung des März.
In den erſten Tagen des März, vom I. bis zum 5.

oder 6, März wird die Morgentemperatur ſinken und, be
ſonders in Oſt und Süddeutſchland, auch in Oeſterreich
das nächtliche Temperaturminimum bis unter den Gefrier
punkt vielfach herabgehen. Tagsüber tritt ſchnell bedeuten
dere Erwärmung ein; die Frühmorgen haben Neigung

Geſtern wurden laut Meldung des „Rhein. Couriers Anſchluſſes an den Weltpoſtverein voch verhandelt eSeitens der Gensdarmerie Zigeuner in dem be gemäß beträgt das Franko für den ne Shei n n
nachbarten Niedershauſen ergriffen welche zwei kleine Deutſchland nach Auſtralien zur Zeit noch 60 Pf. Iuhitche: De
Kinder mit ſich führten, von denen man anzunehmen fortgeſetzt Briefe nach Auſtralten irrthämlich mit en dientag 2.
berechtigt war, daß dieſelben nicht ihr Eigene Vereinsporto von 20 Pf. frankirt zür Auflieferung gen d Ahr
thum ſeien. Hier wurde die Bande zu Protokoll ge-langen, welche in Folge deſſen in Auſtralten mit einem h.
nommen und gab an, ein Kind von irgend einer Ge- hohen Nachſchußporto belegt werden, ſo wird zur Ver
meinde geſchenkt erhalten und das andere gekauft zu meidung dieſes Nachtheils wiederholt daran erinnert daß b éorrtag den
haben. Die Unterſuchung wird bald Klarheit bringen. zur Frankirung eines einfachen Briefes nach Auſtralien h 10 ühr: H.

Alfheiterung mit Morgenroth, die Mittage und es älteſte Kind ſoll mit dem in Diedenhofen abhanden 60 Pf., und nicht 20 Pf. erforderlich ſind. Uhr. Hend in meiſt Wedegt e Neigung zu Riedet ſekotnmenen identiſch ſein auf deſſen Wiederbringen der n Vorwitt
g rſchlagen an exponirten Lagen fällt Schnee, Die Winde slückliche Vater 1000. Mk. geſetzt hat. Dieſer Mann de Eröffaung

ſind zumal nach Weſten zu aufgefriſcht bis lebhaſt, ortlich et auf telegraphiſchem Wege benachrichtigt Fahrplan vom 15. Grkober 1883, r
huſttags 12ſtürmiſch. Der 6, 7., 8. März ſind frühmorgens noch

kühl init Dunſt oder Bodennebel, nachher ſtrichweiſe auf
gehellt bis heiter und wärmer. Am 8., 9., 10., 11., 12
März entwickeln ſich prächtigere Dämmerungserſcheinungen.
Der 9., 10, 11., 12. März ſind veränderlich, vielfach mit
Niederſchlägen mittags und nachts; wenn aufgehellt, dann
nachmittag, der 10, 1I1., 12. März ſind dazu ſtark windig,
beſonders mittags und nachts zrtlich ſtürmiſch.

Die zweite Hälfte des März wird meiſt kalt und rauh.
Schon der 14., 15., 16., 17., 18, 19. März zeigt den
Herabgang der Möorgentemperatur, indem das nächtliche
Temperatürminimum zumal in Süddeutſchland und Oeſter
reich fortſchreitend bis unter den Gefrierpunkt ſinkt.
Tagsüber iſt die Wekterlage anfangs veränderlich, indem
Auſheiterung namentlich an den Morgen mit Bedecküng
mittags und nachmittags wechſelt. Auch nimmt die
Temperatur tagsüber ſchnell zu Niederſchläge, an expo
nirten Lagen Schnee, ſind nachmittags bis abends, zumal
in den weſtlichen Gebieten wahrſcheinlich. Der 18, 19.

(GSürchterkiche Leiden zur See) Der gang von Merſeburg in der Richtung
Dampfer „Parkland welcher am Donnerstag Abend Kach c z Schulz S m. daW Cork ankam meldet den Schifföruch der Varke Adel t i m J e öynng d
Barton“, mit Dielen von St. John nach Liverpool m. (Schnllz. 80 Abds. (Schnllz. T. i n
terwegs, wobei der Kapitän, der erſte und zweite D 10 Abds Kl.). h nSceltermann und ſechs Matroſen ertranken Der „Part. Die mit bezeichneten Züge halten in Ammendorf an hrhe 10 n

land“ rettete die drei übrigen Mitglieder der Mannſchaft Anſſchläſſe: al ihr ddie fünf Tage und Nächte ohne Speiſe Und Trank ſich Halleza Berlin As (8) Mgs, 8 u. 1020 Vin, m n ich
an den Maſten feſtklammerten. Ein Hund, den ſie bei S (5) Nm., 6 Abds. 97 (8) Abds. Schnellzugf n denen
ſich hatten, verſuchte wenige Tage vor ihrer Rettung Halle- Guben: 72 Vm., 12 (8) Nm, 7 Abe n
inen der Ueberlebenden aufzufreſſen und die drei Un Halle Magdeburg: 720 (8), 7e8 V. 1181 (9) Vm h
lücklichen waren im Begriff zu looſen, wer von ihnen 3 u. 556 Nm., 920 u. 1088 Abos e the Ir
den übrigen zwei zur Nahrung dienen ſollte. Halle Halberſtadt: 8 u. I18 (8) Vm., 322 Nm., n

(Ruſſiſches.) St. Petersburg, 21, Februar u. 92* Abds. n hurden wirAus den ſenſationellen Vorgängen der letzten Zeit ver Halle Nordhauſen: 50, 9, 11 (8) Vm.,, 2 Nm, hen erſt
dient noch der folgende hervorgehoben zu werden. Die 77, 1020 (8) 11* Abds. 3
Geſchworenen des Bezirksgerichts Köritſch (Gou Halle--Leipzig: 520, 722, (8) 825, 1022, I120 Vm.,
Lernement Kursk) haben den der Ermordung eines binden 50 (5) u. 5e0. Nachm. 4 t. 90 (8) Abds
Bauerr mädchens überführten Gemeindevorſtand eines 10* Nachts.

dentUnd 20. März bringen beſonders an den Abenden lebhaftehis ſtarke Bben, vielfach mit Regen, Schnee oder Graupeln Dorfes des Bezirks und deſſen Genoſſen fret geſprochen Nach Weißenfels 610 Mgs. (4. Kl), 88 Vm. e e
Denn auch mit dem 21. und 22. Mätz, namentlich nach Das r er reren r t als Haus L.-58. Kl.), 108 (3. al n Sgue ben i d
Seſten zu viaſad auch an den Ktorgen Hunahnie der eſtgerin in dern Semerzdererſo nung Sit und Stimme Am Khh, 62 Abds. (4. Kl), 92 Abb. a b gen
Wärme und drtlich an den Abenden milder Regen ein atte und die Intereſſen der Armen gegen die ſie aus I Nachts. (Schnllz.) denn ar
kritt, behält doch in Süd und Oſtdeutſchland und Heſter utenden Kulaki und Schankwirthe energiſch vertheidigte, Anlage in
reich das nachtliche Temperaturminimum noch meiſt einen ar n r r r der e n Corbetha- Leipzig 12(8) Meg, 629 101 n. 180 in anzeigen
tiefen Stande Ueber England und den weſtlichen Ge geworden. Da die r He gegen die Verpachtung e I. 9) m. Lo Kchos u. m. I20, et den 2
bieten dürften reichlichere Niederſchläge fallen, während a ne an ein verrufenes ben agitirte und Weißenfels Zeitz 7 Vin, 122 48 u. 10 e
die Wetterlage in Mitteleuropa meiſt ruhig, heiter und i zu dieſem Zwecke in dem Kabak einfand, wo der Dietendorf Jlmenan h Bnn n 7 m. 6 Eqh

Dorfälteſte, der Dorfſchreiber und andere Honoratioren
bei Branntwein und Karten die Sache berathen und Se Aen 9 Bm., 3* Nm., 8 Abds.trocken, bleibt. Der 25,, 26, 27., vielleicht auch noch

entſcheiden wollten, ſo ſtürzte der Aelteſte auf ſie los 9 Abs auſen: 620 u. 112 Vin., 35 u. i N. r dender 28. März müſſen lebhaften und beſonders mittags und
nachts ſtarken, brtlich ſtürmiſchen Wind bringen. Regne
i ckung wechſelt mit Aufheiterung. Auch werdenin en e Bee eerenne wie Geſellſchaft einen guten Abend bot, fällte ſie mit einem aus Merſeb Perſonen Poſten h ſalt geſunde

Zu beobachten ſein. Ferner entfaltet um die Zeit der mächtigen Schlage zu Boden und dann nahmen auch die in Mut a urg e Uhr V. und 20 Uhr N. t andern 2
Aequinoction an aufgehellten Abenden das Zodtakallicht Uebrigen an der Folter Theil. Am anderen Tage fand eln 72 Uhr V. und 5 Uhr N. dte vaſel

z aus Mücheln 4ſeinen hellen Schein Der 29, 30. und 31 März bringen man die Unglückliche 60 Schritt von dem Kabak todt, in Merſcun Geo e g. a u r d Na än krauriges

wieder ſinkende nächtliche Temperatur, örtlich bis zur Aus 7hein e tagsüber ſchnell wärmer. Die Morgen ſind e n e wo e Aus le n v n Weg

i i itl 1 n w.vielfach aufgehellt, die Nachmittage ſtellenweiſe bedeckt mit i ahche ausrnſen, r Herren Aelteſe, erkaret en Nm a
Niederſchlägen, zumal nach Weſten zu, nach Oſten zu meiner Im An neſt geſicht eines ganzen Dorfes wird ein 2 un dree e nd Nächte ſind charakteriſtiſchNegrloſes Weib auf die beſtiallſchſte Weiſe erſchlagen, BörſenBericht. n

Bezüglich des Naäheren muß ich auf die einzelnen en n e en und die Geſchworenen Preiſe un erht z Saruer 1884 n n

ver weſen uß der Courtage. izen 1000ehe der retten wen Perſonen verbraunt) In Verlinſes Nittelgualithen 170. e ne un i e duDer Verfaſſer
Aus Dr. I. Overzier's Wetter Drognoſe

für den Monat März.
Verlag der M. Lengfeld' ſchen Buchhandlun

in Köln.
(Nachdruck verboten.

März. Sonnabend Im Weſten veränderlich,
meiſt zerriſſen bewölkt, abwechſelnd Neigung zu geringen
Niederſchlägen, beſonders ſpätnachmittags, örtlich Schnee;
Aufhellungsperioden frühmorgens und wohl auch abends
mit Morgenroth und wohl auch Abendroth, nachmittags
Sonnenblicke Wind zeitweiſe lebhaft bis ſtark, namentlich

Mk., feinſter märkiſcher bis 187 000 Ko. n Geh.Kataſtrophe. In dem Hauſe Köpenickerſtraße 10 wurden 145 154 Mk. e 1000 e re St d e
die Hausbewohner nach 2 Uhr durch Feuerlärm aus Mk. feine Chevalier- bis 190 Mk. Futtergerſte 135 bis

t r enmalz 109 Ko. prima Oualität 2959 n
m Hof eine Treppe hoch belegenen Woynung des Holz is 2950 Mark. Hafer 1000 Kilo 148- 156 Mart
bildhauers Morkis bereits die hellen Flammen heraus Hülſenfrüchte 1000 Ko., Viktorigerbſen 190 b h

103 Dr. Linſen 100 o. 241—36 M Kümnmel un
die verſchloſſene Wohnungsthür. Den Eintretenden bot 100 Ko. 53 54 Mk. Stärke 100 Ko 36,00 Mi
ſich in dem Feuermeer, welches das Zimmer erfüllte Spiritus 10000 Liter- Proz. matter, Kartoffel n in i
ein ſchrecklicher Anblick dar. Morkis und ſeine zehn 4850 Mk., Rüben ohne Angebot. Rubol 100 Ko. n
jährige Pflegetochter lagen erſtickt und verbrannt auf 65,00 Mk. Soll arbl 100 Ko. 18. 19 Mt. Mals 9 d
dem Fußboden. Nach einſtündiger Arbeit wurde das e ime 100 Kilo, dunkle 9,60 Mart, helle 11,00 Mark.

an den Weſtküſten. Jn Süd und Oſtdeutſchland in der Feuer gelöſcht, während die Aufräumungsarbeiten Futtermehl 100 K Roggen MSpätnacht und morgens kühler mit Neigung zu leichtemſ noch bis 5 Uhr morgens hinzogen. Ueber die Suche 100 Ko. 12,25 Mk., Wenenſacle h i Weinen i

Froſt; tägsüber und abends wärmer, auch dort vielfach ſoes Feuers war nichts beſtimmtes zu ermitteln. kleie 11 Mk. Oelkuchen 100 Ko fremde 16 80 Mi
mit geringen Niederſchlägen nachmittags, örtlich Schnee Gür den Friedrich Wilhelm-Viktorig-bieſige 16 Mk. ob J

März. Sonntag Im Weſten ſortgeſetzt veränder Fond), der bekanntlich bei der ſilbernen Hochzeitsfeier Halle 28
lich meiſt zerriſſen bewölkt, örtlich mit Neigung zu Nieder des Kronprinzenpaares im deutſchen Reiche geſammelt 32—36 Mi Februar. Langes Ro et von n di
ſchlägen, zumal mittags und ſpätnachmittags bis abends wurde, iſt jetzt ein zweiter Verwendungsplan aufgeſtellt 18- 24 Mt, pr. 1200 Pfund. Maſchinen ſtroh von un v

Näihüng zur Aufhellung frühniorgens und wohl auch noch. und dem Vernehmen des B. T zufolge vom Kronprinzen k. pr. 1200 Pfund. Hieſiges Heu m h d
abends mit Morgen und Abendroth Wind zeitweiſe
nöch aufgefriſcht. Jn Oſt und Süddeutſchland nament

bereits genehmigt worden. Danach ſollen für Arbeiter bin t hr. Ctr. Auswärtiges Heu von e
a

kolonien, welche nach dem Muſter der Wilhelmsdorfer S Mk. pr. Ctr. Torfſtreu 1,26 M. pr. Er.
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An die Frauen
i

wied
in abſehen

Wäſſern, Pillen oder Mixturen ihre Zuflucht zu nehmen,
ſondern nur die von den erſten mediziniſchen Autoritäten
als angenehm und ſicher wirkend empfohlenen Apotheker

Brandt's Schweizerpillen, welche in den bekannten
Apotheken exbältlich ſind, anzuwenden

Telegtahhg

Beltpoſterehn
nWeeſand n

ſtehn beträgt 9 9
uſtralien with weſuh

Anzeigen.
Kirchen und Familien Nachrichten

Jomkirche: Der Pormitkags-Goktesdienſt an
2. März, beginnk ausnahmsweiſe

e

October 199

g in der Fign
iltz) bin du
n der Bücher Sonntantags von A-2 Uhr.öden ieditirhe. 10 Uhr Herr Paßt Heineken
iten in 9 e 2 Uhr Herr Diac. Wertherhalten in un Nenmarktskirche. 10 Uhr Herr Paſtor Teuchert.

ſt Nahhmittags 1 Uhr Gottesdienſt für die Conſirmanden,
u e M llenburger Zirche. 10 Uhr Herr Paſtor Delius.
n un Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte u. Abend

a vu, wſ
mahl.leute Rirche. Früh 9 Uhr und Nachmittags 2 h

u, 10 Ah Gottesdienſt.
o n würden wir durch die glückliche Geburt eines

efu ä td nen r den Mädchens erfreu

in roh teſhh
n ehe d
en ba n elem Sonnkagkkirt zur Aiſſeſn tn

Auftahn m eeſthum 10 Ahr.

verden, ſo wid n e edann Am Sonntag den 2. März 1884 predigen
n Sreſ nh benhirche. 10 Uhr: Herr Eonſiſt. Rath Leuſchner
rderlich ſin, 2 Uhr Herr Hülfsprediger des Hrn.

Nit dem VormittagsGottesdienſte um 10 Uhr iſt
die u Eröffnung des Provinzial- Landtags ver
unden.

Vormittags 12 Uhr Kindergottesdienſt (Sonn
n t Hexr Diac. Armſtroff.

Polksbibliottzek. Altenburger Schule. Austheilung

28.2. Aal 8 Uhr. 29.72 Mge 8

Schon öfters haben wir Frauen und Mädchen klagen
hören, daß nach Gebrauch dieſes oder jenes empfohlenen
Mittels anſtatt Linderüng vermehrte Schmerzen einge
ſreten ſeien. Aus dieſem Grunde möchten wir hiermit
alle Diejenigen, welche nöthig haben exöffnende Mittel

anzuwenden davor warnen, zuſcharf abführenden Salzen,

Bekanntmachung.
Zwei ElydesdaleHenoſte

SächſiſchThüringiſchen Reit
direct aus England im
Gröbers zum Decken von Stuten.

Deckgeld 15 Mark.
Merſeburg den 2 Januar 1884.
Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und

Sferde- Zucht-Verein.

Freiw. Regtaurationg-
Grundstücks- Verkauf.

ſtück, in hieſiger Nähe, beſtehend in geraumigem
Wohnhauſe mit Tanzſaal, Colonaden und ca.

Mrg. Garten, iſt mit Jnventar
mit 2000 Thlr. Anzahlung za verkanfen
durch den Kr.-Auct.-Commiſſ. Rindfleisehn in
Merſeburg.

VStadthäuser- Verkauf.
50—60 größtentheils ſehr rent. Häuſer

in allen Theilen der hieſigen Stadt und auch un
mittelhar am Markt gelegen ſind unter den gün
ſtigſten Bedingungen zu verkaufen. Selbſt
käufer erhalten nähere Auskunft hierüber bei
4. Rindfleisch hierſelbſt

Freiwilliger Hausverkauf
z in MIerseburg-

Ein in hieſiger Oelgrube am Flußwaſſer gelegenes,
im ganz guten Bau zuſtande befindliches Wohnhaus m
8 Stuben, LLaden, Seiten und Hintergekäude mit großen
Trockenboden e. iſt ehemöüglichſt billig zu verkaufen
durch den Kreis Auctions- Commiſſar Kindfleisech in
Merſeburg.

Eine faſt neue Kommode mit Glasſchrank iſt billig
zu verkaufen. Zu erfragen bei

Hermann a grtat Tiſchlermeiſter,
ar

Zwei Länuferſchweine ſtehen zu verkaufen
Brauhausſtraße Nr. 7.

vnfirmanden Rock iſt zu verkaufen
Brauhansſtrage 5, 1 Treppe.

Regenwaſſerfäfſer mit eiſernen Reifen ſind zu ver
aufen Gotthardtsſtraße 11.

Ein ſchwarzer E

8

Wilhelm Wolf und Fran,
Se 19 h Gotthardteſtraße.

h n e eIn vergangener Nacht entriß uns der uner-
biltliche Tod nach kurzem Krankenlager unſern

n ch Zuten Sohn und Bruder den Kaufmann
i San h Otto Scharfe in Zwickau i S.
a im 835, Lebensjahre, was mit der Bitte um ſtille

Theilnahme anzeigen.

(Agl) n

ſofort oder ſpäter zu beziehen.

Ein großes Länferſchwein ſteht zu verkaufen
Saalſtraße Nr. 6.

2 Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen
Oberaltenburg 20.

Anſtändige Schlafſtellen offen
Johannisſtraße 2, 1 Treppe.

Eine freundliche möblirte Stube nebſt Schafftube iſt

(ſchwerer Arbeitsſchlag), vom
er und PferdeZucht- Verein

portirt, ſtehen in Lochan bei

Ein frequ. Reſtaurations- Grund

Poſtſtraße 9
iſt die 1. Etage mit oder ohne Stallung zu vermiethen
und kann den J. April oder 1. Juli er. bezogen werden.

Gelbert
2 Kapitalien in jeder deAnzeige. liebigen Summe ſigh ſo.

Jert, jedoch nur auf gute Grundſtücks
Hypothek, auszuleihen durch den Kr. Auct
Commiſſ. A. Rindfleiseh hierſelbſt.

1100 Thalerwerden auf 25 Morgen Feld zur erſten Stelle per ſofort
oder 1. April geſucht von

W. Scehneider, Privatſeeretär,
Lauch ſtädt.

1200 Thaler werden auf erſte Hyporhek um

Näheres in der Exved d. Bl.
I. April zu leihen geſucht.

S Eleganke
Filzhüte für Herren à Stück Ia
bei

O. Be l. Ritterſtraße.
Böllherger Wetzenmehl 00
empfiehlt Carl Adam.

Viſitenkarten
100 Stück von 1 Mk. an empfiehlt

F. Kartius, Brühl 17.

ler lebech ärztlicher Vorſchrift bereitet, empfiehlt
G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 14/15

Flaschenbier-Offerte.
Nürnberger Exportbier,
Rürnberger Schankbier,
Blume des Elſterthales,
Riebeck ſches Lagerbier
Halleſches (Pilſener Art),
Merſeburger Vitterbier,
Zerbſter Malzvier

Carl Adam
Formulare zu

Zoll-nhaltserklärungen,
r Sendungen nach dem Auslande (ber Poſt und Eiſen
bahn), hält vorräthig die Buchdeuckerei von

Th. Rößner, gr. Ritterſtr. e
Lungenſchwindſürhtige,

Bruſt. und Halskranke werden

empfiehlt

auf die Heilwirkunn erſehurg e e i Karlitraße n L a e n etg, s 10hn r arfe, als Mutter en mehr a unbeſtreitbare Beweiſem n cwan Regie Seer Aſſiſt i e e ne ne ar W gurhceen ünd Kretii cenſtatirt n
n n m e Druber u Näheres ſagt die Erved d n 75 ſregen nd n der berühmten Pflanze iſt über

e 8 Sn en r Abreiſe von hier den Beſuchern des Jahr E 2 Schock junge Pflaumenbänme enburt a/H. Weidemann
ſe bele henen Bee e Zaigt e Spergau r. Täglich friſcher Kalf

e e e e e een ere verſpei aben. en Hinterbliebenen o e AVYS e.ind r der Thiere ein trauriges Andenken! krifft ein gro ßer Trans Rath enm t Der Menageriebeſttzer. (port ſtarker jäh- Unentgeltlichen von Truntſustmen v HANk C rriger Arbeitspferde n emne Miſſen, erthelte e ed en r die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme uchenden. pt. /2n Sach e und n vei m wieder ein bei A. Vollmann in Pankow, Floraſtr. 30, Berlin
unſeres guten Vaters, wieger und Groß riefmarken zu Sammlungen vert t, kauft, t ter icht h ters des Handarbeiters David Juckoff, entgegen ge A. Strehl Sohn. und giebt Konmiſſone tage mit l 9 e

un l ne e Allen l e ſ d x n Nähe des Mekeee im Preiſe bon Ton e G. Zechmeher in Nürnberg.
n d in en denbe toſtreichen Se er en ar r Mark, welches ſich gut ver e e

n u Die trauernden Hinterbliebenen Wo fatt Ev. d. S. WMaisſchrot,
n nimagung, Das Verbot des Abladens von Ein Kinderwagen vder Bettſtellchen wird ſofort Kraupenfutter,

e n Shut auf dem Nulandtsplatze hier wird unter Be u miethen geſucht Halleſche Straße 12 Roggenklein,
e e u die Beſtimmungen in S. 5 und 65 der Ein Logis an 1 oder 2 Leute iſt zum I. April zu ZWeizenſchaalen,n e n nen von 22. Juli 1878 hierdurch in beziehen Prenßerſtraße 18 Hafer, Gerſte,
9 Finnerung gebracht. zn e hen kann die anf Weitere in den fetheren un t e veege e e ertekhen an Faubenfutter

le u en e r l Bürgerſchule da, wo Daſelbſt ſind mehrere neue Vettftellen à 10 Marrſ empfiehlt Carl Adam.
walten r aden werden. verkaufen.ßtil Rer rh g. die Wenn rratcung Eine Stube (möblirt) mit oder ohne Koſt iſt an einen S ür Fleiſt chbe ch auner

ſen el i J. V. (zez.) Otte. oder zwei Herren zu vermiethen und ſofort zu beziehen hält die geſetzlich vorgeſchriebenen ormulare, 100 Stag
t e e r Oelgrube Nr. 2. 50 Pf, ſowie Formulare zu Fleiſchbeſchaubüchern be engn Jeld erkauf. Zwei Schlafftellen mit oder ohne Koſt ſtehen offen empfohlen die Buchdruckerei von
z. ſenh! und können ſofort bezogen werden OHelgrube 2 Th. Rößner, gr. Ritterſtr. 28

gen Feld in Schladebacher Flur in gutern n t Tonunterlage, iſt per m Grnnen Der Zeißenfelſer Straße 4 Formulare
e m v t durch mich zu verkaufen. iſt ein Parterrelogis zum 1. Juli zu vermiethen. L
a Merſeburg den 28. Februar 1884 500 Thlr. weaeher ſind zum u ehr-Kontraktengleſ m Gelbert, h P. April auszuleihen ſind ſtets auf Lager in der Buchdruckerei von
n Kr Ger Actuar z. D. und Ger.Taxator. Gotthardtsſtraße 17. Th. NRößner, gr. Ritterſtr.
re



Krankenkaſſe Augn a
hr, ongteAdvreyy- U.

Vivitenkarten

ſ. Elfenbein Carton

Mediceinalverbands
Verſammlung

Wust. Dots.

ſämmtlicher hieſiger Orts-Gewerkin neueſter modernſter Schrift Prreine 5
liefert Sonntag den 2. Mar2z, m erſchnell und billig ad 7 Uhr hoten:in 77Wehler's Reſtauration

Tagesordnung
Kaſſenabſchluß pro 1883 und Ertheilung de den

II den

4) Geſchäftliches.h eng enVorſchuß Verein zu Merſeburg. nſſergte ſinde

BWing- en. ne recht er o z u ſie wegen
Die Mitgliederbücher werden in den Tagen von Montag den S. PoliMärz bis Sonnabend den 22. März ausgegeben, nach welcher Zeit die Ordentliche n

ſelben den Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden.
Die von der GeneralVerſammlung feſtgeſetzte Dividende von 62, wird General-Versammlung

bei Abholung der Bücher ausgezahlt. des Conſum Vereins zu Merſebith
Gleichzeitig erfolgt die Einzahlung der Monatsſteuern. e W n m oj onntag den 2. März cr. fſn,Vorschuss- Verein zu Merseburg, Eing. Gen. ar a

M. Klingebeil. A. Juſt.J. Bichtler.
Eine fein mödlirte Wohnung iſt zu vermiethenDer Ausverkau Friedrichſtraſze 13.der vorhandenen Waaren im Laden f Theater in Mersehurg. 1 d wer wiederim Saale des Rathskellerd. a

Tagesordnung haf den öſtl1) Vorlegung des Recheuſchaftsberichts pro 1883, Le wen egenw
richt der Reviſoren, Ertheilung der Decharge, et h
theilung des Reingewinnes. wen daß

2) Bewilligung eines Beitrages zum Schulze Delitſh Kanntlich Fe

Frau Dor. Franke, kl. Ritterſtraße, be
ginnt Montag ruh. s Uhr.
Es befinden ſich viele Artikel zur Damen

Kaiſer WilhelmsHalle.
Sonntag den 2. März 1884.

Denkmal

mann aus Magdeburg über eine von demſelben bor
un i3) Vorlegung des Berichts des Verbands Directors Opper n de Frie

vorigen
genommene Rebiſton über die Geſchäftoführung ig ind daß

e Veu! Neun Zereins. n verlin unſchneiderei darunter Der Mann im Monde. 49 Sehlvon 4 aus Heidenden Aufſtchesrathe Mitgllen un
Der Konrurs-Verwalter. Große Poſſe mit Geſang in 5 Bildern Merſeburg den Jruar n Volitt

S S Montag den 3. März 1884 des en e E. G h WehenMöbel Transport Haſemanns Töchter. J Biatler vorſhenrenn un
Luſtſpiel in 4 Akten von L'Arronge.

A. de Nolte.

WIVOII.
nes ſein.Restaurant Schwendler,

Steinſtraße t die ne
Geſchäft

Ich mache hiermit bekannt, daß ich jetzt

j h daſſerhöfwie zuvor mein Vereinen und Geſellſchaften ſtelle mein nen ange ſſerhöfeSe c (aftes Pianino zu Verfünnng. t u 9e Möbelfuhrwerk Erſtes Enſemble Gaſtſpiel der Mit Deutscher Hof.
(in und außer der Stadt) noch ſchwungſglied er des Stadt Theaters zu Halle aS. W Tone e Virh d

r L eu ierun,Faſt betreibe. Nehme auch größere Um unter Direction des Herrn J. Gluth. n r m peſſ dzüge, W n die S rn Dienſtag den A. März 1884. eſtanrant O. Fal n t
werden müſſen, bis an Ort un ele Der Hpochonderv. Neumarkt 36. i hheres Geſ
unter Garantie entgegen. Luſtſpiel in 4 Akten von G. von Moſer. Heute Abend von 6 Uhr an Salzkuochen. n geht

9 nFaui ndewig, et See d E. Kunert's SpeisehauWeißenfelſer Straße 2 b. Emma, ſeine Frau. Irl. Rieei. Schmaleſtraße Ar. 7. nenK 2 Aſta, ihre Tochter Frl. Monthal. Sonntag früh e Ebestughen. h werrippe e r e Stadtverordn. e S Gleichzeitig empfehſe ich täglich guten Mittagsliſd ſt Wilang

ſeine Fran aßmann. moder Pflege Anſtalt für kleine Rinder. n e e e r Fragerdorſer e e Pf. a. w. rn d
Der Vaterländiſche Frauenverein beabſichtigt am 1. Arnold Reimann, Baumeiſter Herr Keller.April d. J für m S ine erele ehe eine ſogenannte Hugo Berger, Agent einer Lebens Lindner 9 Regtauratiob. e wäre

Keippe oder Pflege- Anſtalt für kleine Kinder zu eröff verſicherung Herr Gluth. Heute früh 9 Uhr Salzknochen mit Sauerkraut, doſthe n
en. Kinder der beiden erſten Leben sjrhre, die in den Pieper, Stadtverordneter Herr Hennig. abends 6 Uhr Salzkuochen mit Meerrettig n dchwel
Kinder Bewahr Anſtalten (Kleinkinderſchulen) noch keine Cina, ſeine Frau Frl. Keller. Ein anſtändiges kräftiges Mädchen welches ſelge n neAufnahme finden können, ſollen an den Wochentagen von Ballinger, Herr Fichte Arbeiten verrichten an wird fur mebrere Stunden Man m
Morgens bis Abende in einem für dieſen Zwec einge Carner Stadtverordnete Herr Lange. des Tages zur Aufwartung ſofort geſucht Oelgrube h nLichteten, Herrn Stadtrath Blancke gehörigen Hauſe unter Lehmann, Herr Quien. ng e t den gaſ diwſchen
Keitung einer Diakoniſſin beköſtigt und gepflegt werden. Blechſchmied Herr Kreu. in ordentliches Mädchen wird für den gen hl
Für die Kinder im erſten Lebensjahre iſt ein Koſtgeld Moll, Sanitätsrath Herr Schulz Tag ſofort geſucht. Näheres de t
Von 20 Pf. pro Tag, 1 Mk. 20 Pf. pro Woche, feſtge- Hampel, Bote der Stadtverordneten Herr Strampfer. S chütz enhaus I. b v ſigtt
t. Für Kinder im zweiten Lebensjahre wird der Be Frau Baldber Frl. Harms. El dhhſeineag ermäßigt werden. Pauline, Dienſtmädchen b. Birkenſtock Frl. Stephan n kräftiger Arbeiter geſucht ahe don

Frauen und Wittwen, welche durch ihre Verhältniſſe Caroline, Dienſtmädchen b. Sauerbrei Frl. Geſch. Fiſcherſtra z v u ngenvthigt ſind, außer dem Hauſe zu arbeiten, werden Eine Modiſtin Frl. Goller. Ein Burſche, welcher Luſt hat in Halle Bäcker i ie
Zuf dieſe Anſtalt aufmerkſam gemacht. Kinder, die der Stadtverordnete. werden, kann ſich hier melden bei h t ſheel
Pflege Anſtalt übergeben werden ſollen, ſind bis zum 15. Dle Handlung ſpielt in einer großen Stadt H. Kühn, Saalſtraße Nr. 3. n ihn
März anzumelden. Die Aumeldungen nehmen die Diaks Jm Vorverkauf ſind Billets bei Herrn Aug. Wieſe Einen Lehrburſchen ſucht n
e Du egt mee d eraße 4) nach n Sperrſitz 1 Mk. 50 Pf. 1. Platz (nummerirt) A Voigt Gläſer hen den

tags 3 r täslich entgegen. ark. 2 7 le
e Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſe rn Unte raten d

d ſe
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